
Merkblatt zum Verhalten
nach Polypektomie 
(Entfernung von Darmpolypen)

Liebe Patientin, lieber Patient,

im Rahmen der Koloskopie (Darmspiegelung) haben wir heute 
bei Ihnen einen, bzw. mehrere Polypen gefunden und diese  
erfolgreich endoskopisch entfernt.

In seltenen Fällen kann es nach einer Polypektomie zu Blu-
tungen oder Darmwandverletzungen an der Abtragungsstelle 
kommen. Sie sollten daher am Untersuchungstag zunächst nur 
flüssige Kost zu sich nehmen und körperliche Anstrengungen 
meiden.

Sollten Sie in den nächsten 48 Stunden Bauchschmerzen  
entwickeln oder größere Mengen Blut im Stuhl bemerken,  
melden Sie sich bitte umgehend unter der Telefonnummer 
0851 851 6504 60 bei uns.

Außerhalb unserer Sprechzeiten wenden Sie sich bitte an 
die Zentrale Notaufnahme (ZNA) des Klinikums Passau bzw. 
der nächstgelegenen Klinik. Damit die Kollegen der Klinik die  
Situation richtig bewerten können, nehmen Sie bitte den  
Untersuchungsbefund, den Sie nach der Untersuchung von uns 
erhalten haben, mit in die Klinik.

Da sich im Laufe des Lebens immer wieder Polypen im Darm 
bilden können, die im schlimmsten Fall nach Jahren auch bös-
artig entarten können, wird meist eine endoskopische Kon- 
trolle (erneute Darmspiegelung) empfohlen. Das empfohlene 
Zeitintervall finden Sie am Ende Ihres Befundes unter dem 
Punkt „Empfehlungen“.

Ihr Team des MVZ Gastroenterologie

www.mvz-klinikum-passau.de
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Montag bis Freitag 7.30 – 16 Uhr

Telefon   	 0851 851 6504-60 
Fax	 0851 851 6504-65
E-Mail	 mvz@klinikum-passau.de

www.mvz-klinikum-passau.de

MVZ Gastroenterologie 
Wir sind für Sie da

Außerhalb unserer Sprechzeiten 
wenden Sie sich bitte an 

Klinikum Passau  .  Zentrale Notaufnahme
Telefon 	 0851 5300 3050
	
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
der kassenärztlichen Vereinigung Bayerns
Telefon 	 116 117 


